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Über den Autor


Als langjähriger Unternehmens- und Marketingberater für Zahnärzte und zahntechnische Labore sowie als Gründer und Inhaber der Marketing-Agentur „New Image Dental“ ist Stefan Seidel ein Autor aus der Praxis, der absolut weiß, wovon er spricht.


Mit mittlerweile mehr als 25 Jahren geballter Dentalerfahrung und der Betreuung von mehr als 2500 Zahnarztpraxen ist er einzigartig. Neben Vorträgen für verschiedene Zahnärztekammern, Banken, auf hochwertigen Messen und Kongressen steht der Name Stefan Seidel ganz oben auf der Liste als einer der absoluten Top-Referenten. Seine Seminare sind seit vielen Jahren ein fester Bestandteil der Branche.


Mehr als 10.000 Teilnehmer, Zahnärzte und zahnärztliches Fachpersonal, haben seine Seminare bereits mit großer Begeisterung besucht. Er besticht seit Jahren durch sein großes Fachwissen und seine mitreißende Art Es lohnt sich deshalb ihn einmal „live“ zu erleben.


Mit diesem Buch ging es ihm darum, die aus seiner Sicht vielen wichtigen Faktoren einer erfolgreichen Praxisführung einfach und verständlich darzustellen und Zahnärzte zu motivieren, den Erfolg ihrer Praxis in die eigene Hand zu nehmen, um so ihre Zukunft frei und selbst gestalten zu können.


Neben den wichtigsten Erfolgsfaktoren einer Praxis geht es in dem Buch auch um die praktische Umsetzung bzw. Implementierung dieser Maßnahmen.




Liebe Leserin, lieber Leser,


ich freue mich, dass Sie sich für dieses Buch entschieden haben. Mein Ziel ist es, Ihnen einige neue Gedankenansätze zu geben sowie Anregungen, Tipps und Informationen zu vermitteln, wie Sie den Erfolg ihrer Praxis positiv beeinflussen können.


Nehmen Sie sich etwas Zeit und Ruhe, um dieses Buch zu lesen, und überprüfen Sie danach gezielt Ihre aktuelle Situation, um gegebenenfalls Veränderungen oder Verbesserungen vorzunehmen.


Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß beim Lesen


Herzlichst


Ihr Stefan Seidel




Vita Stefan Seidel
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	Jahrgang 1965


	geschäftsführender Gesellschafter der First Class GmbH, einer Marketingagentur / Unternehmensberatung


	Gründer der Marketingagentur New Image Dental


	Unternehmensberater


	Marketingexperte


	Kommunikationstrainer/ Motivationstrainer


	lizensierter DISG-Persönlichkeitstrainer


	lizensierter Fußballtrainer des DFB


	Vater von drei tollen Kindern







Vorwort


Veränderte Rahmenbedingungen im Gesundheitswesen und in unserer Gesellschaft sorgen heute auch in der Zahnmedizin dafür, dass man neue Wege gehen und Strategien entwickeln muss, um in der Zukunft dafür zu sorgen, dass sich eine Zahnarztpraxis auch weiterhin erfolgreich positionieren kann.


Man muss kein Prophet sein, um zu erkennen, dass die Zahnmedizin sich sicher weiter verändern wird.


Ein bewussteres Ernährungsverhalten und die gute Vorbeugung durch regelmäßige Prophylaxe, die immer mehr Patienten für sich in Anspruch nehmen, werden immer mehr dafür sorgen, dass die Menschen in Zukunft ihre natürlichen Zähne zum größten Teil ein Leben lang behalten können.


Diese Veränderungen werden auch ein verändertes Patienten- und Käuferverhalten mit sich bringen und in der Praxis dafür sorgen, dass ein zahnärztliches Hauptgebiet der Vergangenheit – die Prothetik (Zahnersatz) – mehr und mehr rückläufig sein wird, was man heute unter anderem schon durch ein gewisses langsames Laborsterben sieht.


Zahnärzte, die in der Vergangenheit stark prothetiklastig waren, sollten sich umstellen und versuchen neue Wege zu gehen, wenn sie mit ihrer Praxis weiterhin erfolgreich sein wollen.


Die Prinzipien der Logik sagen uns: Wenn ein wichtiges Fachgebiet aus der Vergangenheit wegfällt, muss man sich ein neues Fachgebiet suchen, um dies kompensieren können. Doch welche Bereiche könnten das sein?


Es ist sicher kein Zufall, dass gerade die Bereiche Beauty, Ästhetik und Wellness immer weiter ansteigen und deutliche Wachstumszahlen generieren. Die Menschen wollen heute trotz fortgeschrittenem Alter schön und attraktiv aussehen, und deswegen investieren sie auch gerne in diese Bereiche.


Einzelne Praxen haben sich diesem Trend bereits heute geöffnet und haben ihre Ausrichtung dementsprechend verändert bzw. angepasst.


Ob mit Beautybehandlungen in Kooperation mit Ärzten oder mit Kosmetikerinnen, das Gebiet ist dabei sehr vielschichtig. Dabei ist es allerdings wichtig, dass es zu ihrer Ausrichtung und ihrem Gesamtkonzept passt und nicht zuletzt die rechtlichen Möglichkeiten vorher genau geprüft und dann auch entsprechend eingehalten werden.




Kurz ein Wort zu meiner Wahl von Personenbezeichnungen: Ich verwende in diesem Buch meist nur eine einfache Form wie Zahnärzte oder Kosmetikerinnen, um längere Formulierungen zu vermeiden. Selbstverständlich soll damit niemand abgewertet oder gar ausgeschlossen werden. Fühlen Sie sich bitte nicht nur mitgemeint, sondern angesprochen.







Die Zukunft der Zahnarztpraxen


Aktuell steht die Zukunft meiner Meinung nach in Form einer neuen Ära der Zahnmedizin unmittelbar bevor – wenn sie nicht sogar schon bereits begonnen hat. Und direkt werden einige in der Branche schon wieder extrem nervös.


Ich denke, dass es in den nächsten Jahren sicherlich weitere deutliche Veränderungen im Bereich der Zahnmedizin geben wird, das liegt länger schon klar auf der Hand.


Auf der einen Seite geraten immer mehr Praxen in wirtschaftliche Schwierigkeiten, klagen über zu wenig Umsatz oder auch passende Patienten. Auf der anderen Seite stellt man fest, dass sich die Wünsche und Bedürfnisse der Menschen verändert haben, was sich natürlich so langsam auch in den Zahnarztpraxen bemerkbar macht.


Wenn es uns gelingt, diese Wünsche und Bedürfnisse unserer Patienten frühzeitig zu erkennen, kann das eine perfekte Basis für eine gute Zukunft sein.


Schöne, gepflegte Zähne werden den Menschen immer wichtiger, und das nicht nur, weil sie mehr und mehr zum Statussymbol werden, sondern auch weil sie laut Umfragen immer entscheidender für den ersten Eindruck eines Menschen werden. Sie werden sozusagen zu seinem Aushängeschild und seiner persönlichen Visitenkarte. Daraus sind dann viele Rückschlüsse möglich, die bei anderen Menschen stark über Sympathie und Antipathie gegenüber der entsprechenden Person entscheiden werden. Das gilt sowohl fürs Privat- als auch fürs Geschäftsleben.


Schöne Zähne sorgen zudem auf sich selbst bezogen für mehr Selbstsicherheit und Selbstbewusstsein, was dann wiederum zu einer tollen Ausstrahlung führt. Dies verspricht uns ein besseres Lebensgefühl, was doch wunderbar ist. Sie haben die tolle Aufgabe und Chance, dabei mitzuhelfen dies den Menschen zu ermöglichen.


Zum medizinischen Aspekt: In den Praxen wurde in den letzten Jahren eine Top-Vorbeugung durchgeführt, bei der die Patienten ein- bis zweimal im Jahr in die Praxis zur Prophylaxe geholt wurden, um so ihre Zähne langfristig zu schützen. So werden die meisten Menschen sicher in der Zukunft ihre natürlichen Zähne deutlich länger behalten können. Prognosen gehen sogar dahin, dass durch diese professionelle Unterstützung in den Praxen viele Patienten zukünftig ihre natürlichen Zähne, wenn nichts Außergewöhnliches passiert, bis an ihr Lebensende behalten werden. Dies sorgt natürlich bei den Patienten für große Begeisterung und Motivation, die Pflege auch möglichst optimal einzuhalten.


Den Zahnärzten fällt dann dadurch aber offensichtlich ein wichtiger Bereich aus der Vergangenheit mehr und mehr weg, der über lange Zeit zu den sogenannten „Goldenen Jahren“ der Zahnärzte geführt und ihnen hohe Umsatzzahlen bereitet hat. Wir sprechen dabei von der Prothetik.


Auch das stetig wachsende Laborsterben in den letzten Jahren bestätigt eindeutig diesen Trend.


Wenn also eine Praxis stark auf Prothetik fixiert ist und ihr dieser wichtige Umsatzteil einfach wegbrechen kann, birgt das die große Gefahr in sich, dass die Praxis das nicht einfach kompensieren kann und wirtschaftliche Probleme bekommt.


Dies rechtzeitig zu erkennen und gegenzusteuern wird entscheidend sein – doch wie mache ich das?


Neue Trends erkennen


Ein immer weiter wachsender Trend ist der Bereich Beauty. Der Beautymarkt boomt generell mit immer stärkeren Umsatzzahlen und macht dabei auch vor den Zahnarztpraxen nicht halt.


Diesen Trend rechtzeitig erkennen und aufnehmen, könnte meiner Meinung nach ganz große Chancen in der Zukunft darstellen, denn Patienten wollen – das zeigen Umfragen eindeutig – neben gesunden Zähnen auch schöne, helle und gepflegte Zähne. Das ist insgesamt eine interessante Perspektive für jede modern und zukunftsorientiert aufgestellte Zahnarztpraxis.


Es gibt dazu eine Fülle von Ästhetikleistungen, die dem Patienten diese Wünsche auch erfüllen können und in der Regel private Zusatzleistungen darstellen. Neben Inlays, Veneers und hochwertigen Füllungen rundet auch Bleaching dieses Leistungsspektrum ab. Gerade das Bleaching wird in den Praxen immer noch sträflich vernachlässigt, während mittlerweile Apotheken, Kosmetikinstitute und nicht zuletzt das Internet einen Milliardenmarkt daraus gemacht haben. Dieses Thema läuft mehr und mehr an den Zahnärzten vorbei, weil sie sich in einem für die Patienten wirklich wichtigen Bereich leider nicht klar positionieren.


Hier sollte ein schnelles Umdenken stattfinden und mit einem für die Praxis passenden System ein Konzept für die eigenen Patienten entwickelt werden. In einzelnen Praxen arbeiten heute schon Kosmetikerinnen aktiv mit, um den Patienten beim Praxisbesuch ein schönes Gesamterlebnis zu ermöglichen.


Eigentlich ist es von der Logik her alles ganz einfach: Wenn ein Bereich aus der Zahnmedizin stagniert oder wegbricht, muss man sich andere neue Bereiche suchen, um das erfolgreich kompensieren zu können. Meiner persönlichen Meinung nach wird der Einbruch der Prothetik sicher weiter voranschreiten und es wird eine neue große Perspektive im Bereich Beauty entstehen. Zahnmedizin und Beauty werden außerdem in den nächsten Jahren mehr und mehr zusammenwachsen und eine neue Form der Zahnarztpraxis ergeben.




Alles in allem bieten Kooperationen oder gezielte Ausweitungen der Praxis in diesem Bereich in Verbindung mit Ästhetikmedizinern und Kosmetikerinnen – alles natürlich im Rahmen der jeweiligen rechtlichen Möglichkeiten – sicher in den nächsten Jahren Zahnärzten eine große Chance, sich und ihre Praxis in diesem Zukunftsmarkt erfolgreich zu positionieren.







Das Entwicklungsprinzip einer Zahnarztpraxis


Der Zahnarzt ist nach dem Studium in aller Regel ein top ausgebildeter Mediziner und Handwerker – doch reicht das allein heutzutage schon aus, um eine eigene erfolgreiche Praxis zu führen?


Ich denke nicht, denn auch, wenn er dann sicherlich fachlich über ein gutes Basiswissen verfügt, fehlen einem Zahnarzt in aller Regel Wissen und Fähigkeiten, die neben der fachlichen Kompetenz einen guten Unternehmer ausmachen, zum Beispiel ein gutes betriebswirtschaftliches Verständnis, Marketingerfahrungen und nicht zuletzt Personalmanagement-Fähigkeiten zur richtigen Einstellung und Führung eines Teams.


Der Zahnarzt sollte heute also eigentlich ein Allrounder sein, ohne dass er das nötige Know-how dafür besitzt. Denn leider sind diese ganz wichtigen Themen immer noch nicht Bestandteil eines normalen Zahnmedizinstudiums. Wenn jemand verstanden hat, wie wichtig diese Bereiche für den Gesamterfolg seiner Praxis sind, muss er sich die entsprechenden Fähigkeiten selbst aneignen oder sich Partner suchen, die ihn bei diesen Themen regelmäßig aktiv unterstützen können.
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